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Bildbeschreibung1)

Ein kommerzieller Gebäudeeingang mit abblätternder Beschilderung und Schneeresten am Boden, mit
nummerierten Laderampen und einem kleinen, blattlosen Baum davor.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine karge industrielle Szene, die mit einem scharfen Auge für geometrische
Komposition und texturalen Kontrast wiedergegeben wird. Ein Ladedock, gekennzeichnet mit den Ziffern

”
8
”
und

”
9
”
, dominiert den Rahmen, wobei sich seine schwarzen Paneele abblättern und Weiß darunter

freilegen, was ein Gefühl von Verfall und Vergänglichkeit verleiht. Die Struktur des Docks rahmt eine
Reihe von Milchglasfenstern und leuchtend gelben unteren Paneelen ein, die von einem schlanken,
blattlosen Baum halbiert werden. Der Boden ist mit schmelzendem Schnee bedeckt, der das gedämpfte
Licht des bedeckten Himmels widerspiegelt. Der Gesamteffekt ist der einer stillen urbanen Trostlosigkeit,
die mit einer präzisen, fast klinischen Ästhetik eingefangen wird.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2013 03/2013 03/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4982 px 4982 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.40171, +9.98424

Titel (Deutsch) Hafa 795

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A commercial building entrance with peeling signage and remnants of snow on the ground, featuring numbered loading bays and a small, leafless tree in front.
    
    
      Ein kommerzieller Gebäudeeingang mit abblätternder Beschilderung und Schneeresten am Boden, mit nummerierten Laderampen und einem kleinen, blattlosen Baum davor.
    
    
      This photograph presents a stark industrial scene rendered with a keen eye for geometric composition and textural contrast. A loading dock, marked with the numerals '8' and '9', dominates the frame, its black panels peeling away to reveal white beneath, lending a sense of decay and impermanence. The dock's structure frames a set of frosted windows and vibrant yellow lower panels, bisected by a slender, leafless tree. The ground is littered with melting snow, reflecting the muted light of the overcast sky. The overall effect is one of quiet urban desolation, captured with a precise, almost clinical aesthetic.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine karge industrielle Szene, die mit einem scharfen Auge für geometrische Komposition und texturalen Kontrast wiedergegeben wird. Ein Ladedock, gekennzeichnet mit den Ziffern '8' und '9', dominiert den Rahmen, wobei sich seine schwarzen Paneele abblättern und Weiß darunter freilegen, was ein Gefühl von Verfall und Vergänglichkeit verleiht. Die Struktur des Docks rahmt eine Reihe von Milchglasfenstern und leuchtend gelben unteren Paneelen ein, die von einem schlanken, blattlosen Baum halbiert werden. Der Boden ist mit schmelzendem Schnee bedeckt, der das gedämpfte Licht des bedeckten Himmels widerspiegelt. Der Gesamteffekt ist der einer stillen urbanen Trostlosigkeit, die mit einer präzisen, fast klinischen Ästhetik eingefangen wird.
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